
Protokoll 

der Jahresmitgliederversammlung 2012  

der Marburger Geographischen Gesellschaft (MGG)  

am 07. Februar 2012  

im Großen Hörsaal des Fachbereichs Geographie, Deutschhausstraße 10 

 

Beginn:  18.30 Uhr 

Leitung:  Prof. Dr. Alfred Pletsch, 1. Vorsitzender 

Teilnehmer:  75 Mitglieder (gemäß Teilnehmerliste, s. Anlage 1) 

Protokoll:  Dr. G. Eisel, Schriftführer  

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Feststellung der Tagesordnung 

   2. Genehmigung des Protokolls vom 15.02.2011 

   3. Bericht des Vorsitzenden 

   4. Bericht des Kassenführers 

   5. Bericht der Kassenprüfer 

   6. Entlastung des Vorstands 

   7. Wahl eines/-r Kassenprüfers/-in 

   8. Neuwahl des Vorstands 

   9. Verschiedenes 

 

TOP 1: Eröffnung und Feststellung der Tagesordnung 

Der Vorsitzende eröffnet die Versammlung um 18.30 Uhr. Er begrüßt die Anwesenden und weist auf 
die satzungsgemäße Einladung hin, die unter Angabe der Tagesordnung im Semesterprogramm des 
WS 2011/2012 sowie auf der Internetseite der MGG fristgerecht erfolgt ist (s. Anlage 2). Er teilt mit, 
dass ihm keine Wünsche zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung vorliegen. Auf Rückfrage 
ergibt sich auch zu Beginn der Sitzung kein entsprechender Wunsch. Somit wird die Tagesordnung 
gemäß der Einladung festgestellt.  

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 15.02.2011 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 15. Februar 2011 war bereits per E-Mail den Mitglie-
dern zugestellt worden. Es war außerdem auf der MGG-Webseite eingestellt. Darüber hinaus war es 
jederzeit im Geschäftszimmer der MGG zugänglich. Änderungswünsche lagen nicht vor und ergeben 
sich auf Rückfrage auch nicht aus dem Plenum. In der folgenden Abstimmung wird das Protokoll ein-
stimmig genehmigt. 

 

TOP 3: Bericht des Vorsitzenden 

Der Vorsitzende betont, dass er seinen Jahresbericht nur stichpunktartig vortragen möchte. Eine aus-
führliche Fassung wird im Jahrbuch 2011 erscheinen, so dass jedes Mitglied die Möglichkeit hat, sich 
eingehend zu informieren. Folgende Punkte des Berichts werden kurz erläutert: 

• Mitgliederentwicklung: Zum 31.12.2011 hatte die MGG 834 Mitglieder (2010: 853). Im Jahr 
2011 standen 35 Abgängen/Austritten 16 Zugänge gegenüber. 74,1 % der Mitglieder sind 
Vollmitglieder, 17,6 % Familienmitglieder und 8,3 % Studierende. Bei den Mitgliedern aus dem 
Bereich der Studierenden war 2011 eine starke Abnahme zu verzeichnen, andere Abgänge er-
folgten aus Altersgründen oder Tod. Die Zugänge speisen sich meist aus dem Bereich der Ru-
heständler, woraus sich grundsätzlich ein hoher Altersdurchschnitt der Mitglieder ergibt. Insbe-
sondere die mittleren Jahrgänge fehlen. 
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• Vorstandstätigkeiten in 2011: Die Vorstandsarbeit bestand zumeist aus Routinearbeiten zur 
Vorbereitung der Semesterarbeit. Insgesamt gab es zwei Vorstandssitzungen, dazu einige Be-
sprechungen bei Bedarf. 

• Veranstaltungen im Berichtzeitraum: Die zwei Vortragszyklen mit je 5 Vorträgen waren 
durchweg gut besucht. Der besondere Vortrag wurde nur noch als Sonderveranstaltung ange-
setzt. Die Kinoveranstaltung wurde gut angenommen. Insbesondere das Akkreditierungspro-
gramm der Hessischen Landesregierung zur Weiterbildung der Lehrer/-innen bereitete viel Ar-
beit. Die geplanten Exkursionen wurden alle durchgeführt. Alle Exkursionen waren ausgebucht 
und jedes Mal existierte eine Warteliste. In wenigen Fällen gab es hinsichtlich der Exkursionen 
auch eine Zusammenarbeit mit der Gießener Geographischen Gesellschaft. 

• Der MGG-Bus wird aktuell im 5. Jahr genutzt. Der Nutzungsvertrag läuft demnach in diesem 
Jahr aus. Hier bedarf es alsbald einer Entscheidung, ob die Fortsetzung einer derartigen Bus-
nutzung gewünscht ist. Zuletzt deckten die Einnahmen nicht die fixen Kosten. 

• Marburger Geographische Schriften: 2011wurde keine Heft publiziert, für 2012 sind aller-
dings zwei Bände zur Veröffentlichung geplant. Dass die MGS weiter bestehen, ist auch für 
den Fachbereich von Bedeutung, da durch Auslieferung neuer Bände auch Einlieferungen an-
derer geographischer Schriftenreihen möglich werden. Ein besonderer Dank wird an dieser 
Stelle dem jahrelangen Schriftleiter der MGS, Herrn Dr. Döpp, für seine unermüdliche Arbeit 
ausgesprochen.  

• Jahrbuch 2010: Das Jahrbuch 2010 konnte in gewohnter Weise vorgelegt werden. Das Jahr-
buch 2011 befindet sich derzeit in Vorbereitung und wird voraussichtlich im April 2012 erschei-
nen. 

• Nachwuchsforum: Das Nachwuchsforum besteht weiterhin mit Schwerpunkt im Bereich des 
Studentischen Diaforums. Eine aktive Gruppe engagiert sich aktuell auch im Fotoforum und 
produzierte hier einen Kalender 2012, der in 500 Exemplaren verkauft werden konnte. 

• Auszeichnung besonderer Examensleistungen: Diese Auszeichnungen gibt es seit 1997. 
Wegen der neuen Studiengänge wird das Prozedere für die Auswahl immer schwieriger. Dies 
ist auch der Fall, weil für die Prüfungsergebnisse strenge Datenschutzregeln bestehen und 
demzufolge interne Beratungen erforderlich waren, um die Preisträger/-innen ermitteln zu kön-
nen. Die Auszeichnungsfeier stieß im Fachbereich auf keine einheitliche Akzeptanz. Hier  
muss künftig überlegt werden, ob die Auszeichnungen in dieser oder geänderter Form über-
haupt weitergeführt werden sollten. Insgesamt wurden für den Examensjahrgang 2011 drei 
Promotionen, ein Diplom-Abschluss, ein Staatsexamensabschluss L3 und ein Bachelor-
Abschluss ausgezeichnet. 

• Unterstützung des Fachbereichs Geographie: Im Jahr 2011 wurde der Fachbereich Geo-
graphie insgesamt mit 3.000 Euro finanziell unterstützt. 

• Hinsichtlich der finanziellen Verhältnisse der MGG wird auf die folgenden Tagesordnungs-
punkte verwiesen. In seinem Bericht dankt der Vorsitzende Herrn Dr. Leib für seine umsichtige 
und gewissenhafte Kassenführung,  

• Künftige Entwicklung: Der Vorsitzende erklärt, nach nunmehr 27 Jahren keine weitere Kan-
didatur anzustreben. Mit ihm ausscheiden werden ebenfalls Dr. Leib als bisheriger Kassenfüh-
rer (nach 27 Jahren), Dr. Eisel als bisheriger Schriftführer (nach 27 Jahren) und Dr. Gerstner 
(nach 16 Jahren). Der Vorsitzende dankt allen Vorstandsmitgliedern für diese langjährige en-
gagierte und sehr erfolgreiche Arbeit. 

Der Vorsitzende bittet um Wortmeldungen, Fragen, etc. zu seinem Bericht. Es gibt keine Wortmel-
dung.  

 

TOP 4: Bericht des Kassenführers 

Kassenführer Dr. Leib legt Folien für den Kassenbericht auf. Wie in den früheren Mitgliederversamm-
lungen benutzt er für seinen Bericht das bewährte Gliederungsschema, indem er sämtliche Kassen-
angelegenheiten nach Jahresrechnung der MGG, Jahresrechnung der MGS, Finanzstatus der MGG, 
Finanzstatus der MGS und schließlich Summe der flüssigen Mittel von MGG und MGS unterscheidet 
und in dieser Gliederung auch für die Mitglieder auf Folien projiziert (s. Anlage 3). Zu sämtlichen Posi-
tionen des Zahlenwerks gibt er Erläuterungen. Im Anschluss wird der Kassenbericht zur Diskussion 
gestellt. Es gibt keine Wortmeldungen.  
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TOP 5: Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfung erfolgte am 04.01.2012 durch Frau A. Wollenteit und Herrn J. Benz. Herr Benz 
berichtet, dass für die Prüfung sämtliche Kassenunterlagen des Vereins, also Kassenbücher, Belege, 
Bankunterlagen und Journale zur Einsicht vorlagen. Die Prüfung ergab einen genauen Überblick über 
die Art der Kassenführung und die Abläufe des Buchungsgeschehens. Alle Kassenvorgänge waren 
vollständig und korrekt gebucht, jeder Posten korrekt nachgewiesen. Insgesamt könne man erneut 
von einer vorbildlichen Kassenführung sprechen, wofür dem Kassenführer, Herrn Dr. Leib, und der 
Geschäftsführerin, Frau Pletsch, besondere Anerkennung und der Dank der Vereinsmitglieder gebüh-
re. Herr Benz stellt anschließend den Antrag, den Kassenführer und den gesamten Vorstand für das 
Geschäftsjahr 2011 zu entlasten. 

 

TOP 6: Entlastung des Vorstands 

Der Antrag auf Entlastung des Kassenführers und der damit verbundene Antrag auf Entlastung des 
Vorstands wird zur Abstimmung gestellt. Bei Enthaltung der Betroffenen stimmen alle anwesenden 
Mitglieder für diesen Antrag, womit dem Vorstand Entlastung erteilt wird. 

 

TOP 7: Wahl eines/-r Kassenprüfers/-in 

Der Vorsitzende bittet um Vorschläge für die Wahl eines neuen Kassenprüfers/einer neuen Kassen-
prüferin. Vorgeschlagen wird aus dem Plenum Herr Bgm. a. D. Karl Krantz. Darüber hinaus gibt es 
keine weiteren Vorschläge. Herr Krantz erklärt sich zur Kandidatur bereit. Bei Enthaltung des Betroffe-
nen stimmen alle 74 anwesenden Mitglieder für den Vorschlag. Karl Krantz nimmt die Wahl an und ist 
damit für die Dauer von 2 Jahren zum Kassenprüfer gewählt. Frau Anne Wollenteit steht noch ein 
weiteres Jahr als Kassenprüferin zur Verfügung. Herr Jürgen Benz wird, bei Enthaltung des Betroffe-
nen, weiterhin als Ersatzkassenprüfer mit 74 Stimmen bestätigt. 

 

TOP 8: Neuwahl des Vorstands 

Dr. Leib informiert über das Prozedere der Wahl und über die Vorgaben der Satzung bei Wahlen. 
Nach Zustimmung der Mitglieder der Versammlung leitet er die Wahl ein. 

• Wahl des 1. Vorsitzenden: Vorgeschlagen wird Herr Dr. Walter Wilhelm Jungmann, darüber 
hinaus gibt es keine weiteren Vorschläge. Herr Jungmann erklärt sich zur Kandidatur bereit. 
Bei Enthaltung des Betroffenen stimmen alle 74 anwesenden Mitglieder für seine Wahl zum 1. 
Vorsitzenden. Herr Jungmann nimmt die Wahl an und ist damit für die nächsten drei Jahre zum 
1. Vorsitzenden gewählt.  

Herr Dr. Jungmann übernimmt im Folgenden die Leitung des Wahlvorgangs und dankt für seine Wahl 
und das entgegengebrachte Vertrauen. Ebenso dankt er seinem Amtsvorgänger und den übrigen 
ausscheidenden Vorstandsmitgliedern für deren langjährige engagierte Arbeit. Er schickt den weiteren 
Wahlvorgängen voraus, dass er zahlreiche Vorgespräche mit Personen seines besonderen Vertrauens 
aus verschiedenen Tätigkeitsbereichen (Fachbereich Geographie, Schule, Studierende, ...) geführt 
habe, um deren potenzielle Bereitschaft zur Mitarbeit im künftigen Vorstand zu ergründen. Ein wesent-
licher Gesichtspunkt dabei sei auch eine notwendige Verjüngung des Vorstands gewesen. Auf Grund-
lage dieser Gespräche unterbreitet er der Versammlung einige Vorschläge, verbunden mit dem Hin-
weis und der Bitte, dass aus dem Plenum weitere Vorschläge gemacht werden können/sollen.  

• Wahl des 2. Vorsitzenden: Vorgeschlagen wird Herr Prof. Dr. Christian Opp. Es ergeben sich 
keine weiteren Vorschläge. Herr Opp erklärt sich zur Kandidatur bereit. Bei Enthaltung des Be-
troffenen stimmen alle 74 anwesenden Mitglieder für seine Wahl. Prof. Opp nimmt die Wahl an 
und ist damit für die nächsten drei Jahre zum 2. Vorsitzenden gewählt.  

• Wahl eines Kassenführers / einer Kassenführerin: Vorgeschlagen wird Frau Erika Pletsch, 
darüber hinaus gibt es keine weiteren Vorschläge. Frau Pletsch erklärt sich zur Kandidatur be-
reit. Bei Enthaltung der Betroffenen stimmen alle 74 anwesenden Mitglieder für ihre Wahl zur 
Kassenführerin. Frau Pletsch nimmt die Wahl an und ist damit für die nächsten drei Jahre zur 
Kassenführerin gewählt.  
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• Wahl eines Schriftführers: Vorgeschlagen wird Herr Dr. Ansgar Dorenkamp. Es ergeben sich 
keine weiteren Vorschläge. Herr Dorenkamp erklärt sich zur Kandidatur bereit. Bei Enthaltung 
des Betroffenen stimmen alle 74 anwesenden Mitglieder für seine Wahl. Herr Dorenkamp 
nimmt die Wahl an und ist damit für die nächsten drei Jahre zum Schriftführer gewählt.  

• Wahl der Mitglieder des erweiterten Vorstands: Zunächst erfolgt der Hinweis, dass laut Sat-
zung die Zahl der Mitglieder des erweiterten Vorstands nach oben nicht limitiert sei. Mindes-
tens müssen jedoch drei Mitglieder dem erweiterten Vorstand angehören. 

o Vorgeschlagen wird Frau Prof. Dr. Michaela Paal. Sie erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. Bei Enthaltung der Betroffenen stimmen alle 74 anwesenden Mitglieder für 
ihre Wahl. Frau Paal nimmt die Wahl an und ist damit für die kommenden drei Jah-
re Mitglied des erweiterten Vorstands. 

o Vorgeschlagen wird Herr PD Dr. Stefan Harnischmacher. Er erklärt sich zur Kandi-
datur bereit. Bei Enthaltung des Betroffenen stimmen alle 74 anwesenden Mitglie-
der für seine Wahl. Herr Harnischmacher nimmt die Wahl an und ist damit für die 
kommenden drei Jahre als Mitglied des erweiterten Vorstands gewählt. 

o Vorgeschlagen wird Herr StD. Oliver Koberstein. Er erklärt sich zur Kandidatur be-
reit. Bei Enthaltung des Betroffenen stimmen alle 74 anwesenden Mitglieder für 
seine Wahl. Herr Koberstein nimmt die Wahl an und ist damit für die kommenden 
drei Jahre als Mitglied des erweiterten Vorstands gewählt. 

o Vorgeschlagen wird (in absentia wegen Auslandsaufenthalts) Herr Prof. Dr. Peter 
Masberg. Herr Masberg hatte sich bei Vorgesprächen zur Kandidatur und ggfs. zur 
Annahme der Wahl bereit erklärt. Alle 75 anwesenden Mitglieder stimmen dem 
Vorschlag zu. Herr Masberg ist damit für die kommenden drei Jahre als Mitglied 
des erweiterten Vorstands gewählt. 

o Vorgeschlagen wird Herr OStR. Heiner Loose, der bereits dem bisherigen Vorstand 
angehörte. Er erklärt sich zur erneuten Kandidatur bereit. Bei Enthaltung des Be-
troffenen stimmen alle 74 anwesenden Mitglieder für seine Wahl. Herr Loose nimmt 
die Wahl an und ist damit für weitere drei Jahre als Mitglied des erweiterten Vor-
stands bestätigt. 

o Vorgeschlagen wird (in absentia wegen Exkursionsteilnahme) das studentische 
Mitglied Nicolas Caspari. Herr Caspari hatte sich bei Vorgesprächen zur Kandidatur 
und ggfs. zur Annahme der Wahl bereit erklärt. Bei einer Enthaltung stimmen 74 
anwesende Mitglieder für seine Wahl. Er ist damit für die kommenden drei Jahre 
ebenfalls Mitglied des erweiterten Vorstands. 

Da keine weiteren Vorschläge erfolgen, dankt Dr. Jungmann für den zügigen und einvernehmlichen 
Wahlvorgang und schließt den Tagesordnungspunkt mit dem Hinweis, dass im Laufe der kommenden 
Tage der neue Vorstand zur seiner konstituierenden Sitzung zusammentreten wird.  

 

TOP 9: Verschiedenes 

Frau U. Diedrich dankt aus dem Auditorium heraus dem alten Vorstand und insbesondere dem schei-
denden Vorsitzenden für die vielen Jahre erfolgreicher und engagierter Arbeit für die MGG. Es folgt 
lang anhaltender Applaus. Der Vorschlag, Prof. Pletsch zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen, wird von 
dem Betroffenen abgelehnt, da dies auch nach der Satzung nicht möglich sei. 

 

Mit Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Versammlung um 20.05 Uhr. 

 

 

(Dr. Eisel, Protokollant)    (Prof. Dr. Pletsch, 1. Vorsitzender) 


